





e iriveric) SLGel
t Seiderich BRilbelrs
on S Ottes Bnaden/ Fonig in
Preufien/ Emarg%tiaf suDrandentburg/ des
.~ beiligen Romifhen Reichs Evl - Tdmmerer: und
ﬁl)l_ltfum /- Sotversing Prink vdn Oranien; Neufchacel und Vals
lengins susRagveburg/Eleve/Silidy Derge/Stettin/Pommern/
ber Safjuben und Wenden/su Mecklenburg/ audy in Sehlefien und
%%SIBOﬁenf)enm/ Buragraf su NMirnberg/Sirft u Halberftades
ihben S amin/Wenden/Schierin/Raseburg und Moers/Sraf
g Dobengolicen/ Ruppiny derMarck/ Ravensberg/ Hobenfrein/
ectlenburg/ Schwerin/ Lingen/ Diibren und Lehrdam / Marquis
311ber%ebrcunb%liﬁinqenlbct;{au%aben(tem/berganbeﬁ)ioﬁocﬂ
Stargard/ Lauenbuvg/Biitot/Arlan und Bredas 2.0c.  Thun
Fund und fiigen allenund jeden Lnferen gg;reucnllntertbanen/ o
nen von Prelacen/ @eafen/. Hevven/ Ritterfchafft/ Dauptzund
Amtleuten / Commiffarien/ Kaftnern 7 Sehofferns Amtfchreiberns
Burgeemeiftern und Rathmannen in Stadtenund Slecten/ ol
Veraltern/ Accile - Bedienten/ uch Sol-Land-und Ausreutern/
ibie aud) Penfionarien / Sdyreibern und Berwaltern auf derer vor
Adel wtd andern Gty /- duch ailen und jeden Cintwobnern Lnfes
ver Shueund Mard Brandenbuurg hicrdurdy suvernehmen/ oas
maffen Wir feit angetretencel InfererRegicrung befage verfibicdener
bereits publicircen Declaradionen- aus Canbes Baterlicher Sorgs
faltUns dufferft angelegen fenn laffen; alferley Manufaturen/ foors
auf nidht allein victer taufend Menfchen tdgliche Nabrayrg und
gggﬁbdt b {gnger% audy das CFmr[;le%uinl m} bmcg Qlusfl%n;z
g undalio des Landes Woblfarth und Aufnehmen hauptfddy
lich bevubet/ inlinferm Sonigreidy / ShurfiivfFenthunt und 1bris
gen Provingien in Flor su bringen.  1nd da Ife befinden / dof
f‘”f’” bas fiimebmite@etverbe Lnfever Shur-Mard Branbenbirg
tr allerlen Aolliwebevey befiehe/ inbem biefelbe vot audern Landens
infonbetheit mit guter und tiidytiger Wolle voh GO reichlich ges
fegnetift / bemmody aber biefe Handbierung anjeso bey tociteny
iyt fo confiderabelfeyy /- als fie tn vovigen Seiten gemefen / uns
geadytct durdy die pon GOte unter det gefegneten NRegiernung Lns
gﬁ ggc;re\&%%ter%‘ Majeftat / glormﬁrgi%c‘t%m% d)tmﬁc é cﬁgg;
A 1e NRihe dic Stadte und Oorffer mesctlicy
aufgenommen: % 95 ear
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218 haben. toir-nithig exachtet / die Utfach/ von weldyer dee
Berfall der Wol-Manufactuten hevriibre - anfs genauefte unterfuz
dhen sulaflen/ da fich dannbervor gethan/ daf durdydie fdhadliche
ufambd Vorbaufferen/ auch Ausfubreder Wolle/ obgleich diefelbe
durdyverfehicdene febe heilfame Verorduungen Unferer in GOLE
subenden Borfahren/ infonderheit dburd) die Edicta de Annis 1611,
1687.1nd169s, exnftlich vecbothen ift/ denenim Lande mobhnenden
2Bolitvebern die benothigte Iolle entsogen/ und der Preif derfel:
ben daduve febr gefteigert / folglich dex Debic der einldndifchent
Wol-Waaren meycElich gehemmet worden,

- 9Bt haben dannenberd foldyemdem Sande hidy fchadlidyettt
Untvefen nidyt langer nadyfeben Eonnen/. fondern Landes - RVter:
lich darauf bedadht fepn muffen/ sur Conlervacion o vicler perariy
tenTucymacyer und Woll - Axbeirer daffelbe ganslich absuficlien
Ru teldyemn Ende Wi gegentodrtiges Woll-Edict verfaffens und

vy ffentlichen Druct su Jedermanns Wiffenfchaft bringen lafz
... Wi ollen demnad) / und verordnen hiermit aus Landes:
irfilicher Macht und Hobeit allergnadiglt und ernfilich.

L.
- Daf alle und jede fotoobl alte alsneue des Wollen - Handels
halber ergangene Berordnungen undEdicta, infonderheif die vot
Mittwodys nady Trium Regum 1589.. 01 Montag nady Tri-
nitatis J6IL - Defl 24. Maji 1641..3. Maji 1660, 6,Maji 1678, 30,
Mauii 1687. -2, Maji 1689.., 13, Sept. 1690, Und den 11, Sept. 16 e
aufg genawefte beobachtet/ undmit mehrevm Nachdeuck/ als feit-
Pero glhehen/ danibergehalten twerden folle,

Ir,

Lind nachbent die Wollen-Weberin verfchicdenen Srenfen fich
gt offtern gar febe befdyiveret/ daf die Sdydfer by ibré’n{ f‘)[ag
den aus denen benachbarten Orten Depde- Bicke/ melche grobe/
gottichte -unbd mit vielen Haaren vermifchte Wolle haben/ nur dag
Dic WBolle sum Betrugder Kauffleute und Tudymacher defio fehroe-
ver iegenmodyte/. sugeleact/ dadurdy die Wolle yon Fabren {1
Sabreninumer grober worden/ und die Deerden derqefialt ausge:
avtet/- dag dieWolle nidyt gefchoffen nodh gute Tiichyer daraus

emadyet toerden Fonnen/ aud folglich die Dandlung daduey grof:
%nﬁnﬂo,ﬁgemtm: U8 laffen Wit €3 bey der Difpoficion des
Woll-Edicts de Anno 1687, S, 8, und. der Inftruction bpé{ die
~ ; ug:



Augreuter votm 15.Sepe. r713. 6. 2. Und deren Declaration Hostt
16, Maji 1714. Devgeftalt betvenden/ Daf devgleichen Hepde-und
Horn:Bicke ben denen Heerden und Scydfevenen Unfever Beam-
ten/ dever ponAdel/ und allen andeven nidyt gelitten/ fondern vor
denen Land - Aus - und oll- Bereitern weggenommen/ inSegens
foart des Ausreuters fofort gefcladytet / und das Fleifch deners
Avmen in dernechfien Stadt gegeben twerdenfoll.

IIL
_ Berordnen Wit gleicyfalld hiermit exnfilich/ df tweilen durdy
bie Vermifchung der egen-Bocte mit den Schaafen die Wolle
geob-hariger gemadhet Tird / foldye Feines tweges biernedhft untee
benen Sdyaaf:Heerden getrieben/ fondern unter den Schiveinen
ehtitet terden follen/ ben Bermeidung cines gleidymaigen BVeve
abrens/ wie bey dem vorbergehenden Punct gefiiget.

Iv.

Auf dag auchdie Wolle defto beffer abgehe/ unbd denenTude
und Seug-Madyern su ihrer Handehierung defto angenchrmer fens
A8 mup foldye durcygelyends im Lande rein gewafdhen und nic)t
sunaf cingefactet / feme Knoten davunter gelaffen/ Feine Rauff
Wollevon abgefiorbenen Schaaf-Fellen davunter gemifchet/ diefels
be audy nicyt fortivet /- und die grobite sun Bevfauff ausgefchofien/
fondern foldye fauber/ und als eine gute Kaufmanns-Waave in
dieStadte sum Verfauffacbradytwerden 3 Solte fidy darunter
ein porfesticyer Betvug finden/ fepnd die BVevkduffer aufgefchebe:
ne Angetge von denen Commullariis und Magifteacen deghalb
nady Befinden mit der Confilcation , audy tberderm noch
mit einer anfehynlidyen Geld - Buffe subeftraffen/ wovon dem De.

nunciancer und der foldyes entdecker/ die Helffte su fFatten foms
men foll.

V.

Ale Priefter-Schulsen-Bauren-Sddfer-und Biindel. Woile
follnach dem EdictpomRontagnady Trium Reg. 1589. bep Berluft
per Wolleund 1o, Thir, Straffe vor jeden fchweren Steinnicht aul:
fev andes verfilbret/ aucy an Feine Woll-Handler und Kauffs
feute/ fondern alicin andie IBoll-Arbeiter ynd Manufacturiers vers
fauffettoerden.  Derjenige on Adel oder Beamte/ weldyer fich
unterfiehenvirde/ unte feine IWollebes Schdfers Sets - odex An
theil mitsunehmen/ oder einige verbotene Brindel-Tolle an fidy
subringen/ und unter ober neben (bet feinigen guvertreiben / ég
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fen untertvas Firtwand von Berehritng/ f@d)axiﬁforberun1g odeée
Inlehn/ oder 1Was vor andere Prarexte ¢8 immer foolle/ foll Sn-

halts Edici pom 11 Sept. 1695, §.11. il 100, Thaler Filcalifdyer

Straffe verfalien/ und femes habenden Privilegiiperluftig fepn.

VL

Da audy in den angegogenen Edicen pom Montag nach Tri-
um Regum 1589. und Anno 1695, 6.3, ausdriictlidy enthalten/
Dag Feme Auf -und Bortdufferen der Wolle auf den Dorffern ge-
fiheben/ fondern die Pravver/ Bauven/ Hivten und andere ihre
AWlle in den Stadten auf die Jabr-und Wodyen- Mrcte brins
gen/ und ankeineandere/ als €ud):Seug:mafdy@tmmpff; und
Hutmadyer/ 2¢.2¢. verfauffen follens Als folf ¢3 dabey binfiihro
fein Berbleiben haben/und alle dicjenigen/weldye damiver handeln/
auf dem Lanbde herumbaufiven und dieWolle auftauffen/ fie mo-
gen Iollweber oder andere/ Ehriften oder Juden fepn/ fie haben
Conceflion pdernicht/ obnellnterfeheidjedes mabl mit 1o, Thaler
Sitraffe und Beeluft der Waaren beleget werden.

VIL :

SZBeiIaber@ud):unblgeugmad)et fich in Feimen Slecken jesi:
ger Jeit aufbalten/ foobin Feine Wolle su Marctte gebracht wird,
die Tudh-und Seugmadyer andy in einigen Stadten von denen ey
um gelegenenOorffern mit Wolle nicht gnugfam verfehen werden
Eonnen; &o foll denen famtlidyen Tuch-nd Seugmadyern und fons
fienin 2Bolle arbeitenden HandivercEs-Leuten/  foenn fie mit dex
Wolke Feinen Handel treiben/ durdygehends feen fiehen/ in allen
Stadten und Flecken ohne Ungerdyeid dieRBolle suthrerRothourft
und Bevarbeitung aufsutauffens  Und wird hiermit alley bighero
ineinigen Stddten vorgefchusteBorsugs-Kauff ganslidy und aus:
oruictlidy aufgehoben/ als weldyer sum Nacytheil der Woltvebe:
ven von einigen eigennubigen Woll- Dandlern wider pie Incention
DevEdicte erdacht/ damit fie die Wolle/ wann ap felbigen Orten
Fein@Wolltocber verhanden/ an fidy bringen mogen.

VIIL

Als audy nicht allein dieSabl der Tuchymadyer/ fondern audy
Der eug -und Rafch-Madyer und anderer in Wolle arbeitenden
Handwerce/ weldye vorbinin diefem Sande nicht iblich getvefen/
durd) SDttes Seegen devgeftalt vergrdffert worpen unb sugenoms
men/ dageine fogenannte Buindel-Wolie/ dafern ﬁeaﬂebamgsu
G} ihrer



threr Arbeit und RNothourft surcicyend verfehen iwerden fllen /- ag
andere verfaufFet und auffer Candes verflihret werden fan; &p
foerden hiermit und Reaft Diefes alle Concefliones und Privilegia,
weldhe einem unddem andeyy tiber ben Ein-nd Verfauff folcher ge-
nannten Bimdel-Wolfe crtheilet tworden/ Iintoiederum ganslich
aufgeboben unbd cafliret/ fie magen audy unfer was Scyeit/ Prae.
eexe und Siirfieling/ wie und pon e fiewollen/ exhalten fepn/
und foll binfiibro denen Edicten pon Annic 1580. uNdI6IL, derge:
fralt genounadhacleber perden bag; folche Wolle Feinem/ als der
fiie felbften vevarbeitet verkauffet werden foll,

IX. ‘

2N dicjenige Limitationes ynp Reftrictiones,. toelche in pe-
nen neueren Edicten ays eiper gehabten- gnddigfi guten Incencion,
31vav inleriret / Hon pey Wollhandlern abey bifbero gemigbraudyet
WOrden/ als in fpecie oy Auftaufioer o genannten Biindel-3Bol.
le nacy12. Ubren; pp pyag dergleidyen mebr in denen Edicis fi
befinden méchte/ follen ganglidy ceffiren und bleemit aufgehoben
lcr)n( auch die vorerivehnte Edicte de Annis 1589. Und 1611, QI8 Pra-
gmatica Sandtiones l‘ill(}(g und allein pro Fundamento gefeset blei-
ben/vermdge meldyer Feinemy/ der fie meht felber verarbeitet/ Byin-
bel=2Bolle su erfaufen feen fiehet.  Woraus danp

bar fep: Iy foollen audh daber gnddiaft / bafderjenige / tueldyer
fich l)leril{zter, bctrmcu laffen fvivd/ alfemabl wegen cines jeden
fhveren Steingmif 1o, Lhaler Straffe beleget und DieIWolle con- -
fifciret erden foll; moruntcraberbieimige Ubermaag nidht mit bes
griffen feon foll / woeldye gjn Ludymadser derm andern /- denen Edis
aen gemdB/ fiir den Cingetauften Preif; iberlafien Fa. :

XI. e :

Und Damit D¢t Misparcviyng der Biinber. Mofle uttt fo wiel

mebr vorgebeuget werde; So follen Snbalts Edicti de Anno 1687.

g.1. alle LInfere $and 3oll-und Audventer denen Cintodbnern/

Praveern/Sdulien/ Sdyafern, Q)S?uren/_m Sleckenund mgftftetren;
. s SR

{
4




fintet et Devitt jebes Ot jabylich vot dee Sdyeer - Jeit bey
BVermeidung fiywerer Strafie und Unferes Uingnade mitRadydruct
anbeuten/ Daf fieihre 9Rolle nidyt auffecLandes fapren/ fondern
diefelbe in die@Stadte sudnardte bringen/ dalelbft denen AWoll:
rbeitern undnicht dencn unbeiugten orfduffern bey Verlufeder
Solleund des Seldes perfauffen/ und von denct Kaufeen fidy
dariiber cinen Sdyein/ivie vielfie exbaufft/ evtheilenlaffen/ und fols
dhen/ toany et in penen Stadten von denen Accife-Bedienteir
{interforieben und geftempelt ift/mebft denen exbalienen Accife-3ef?
teln aufheben follen. - %ad)rgcfd)cl;encr Wollfchaar aber folfen dic
General- Commiflariats- QIusrgutcr denen E.gix&is fondertich de Anno
1695.§.1 ,gemdf/ pon Do suDorff vifiriven/ und ficy von bes
en Prictrern/ Sydferny Sculben und Baugendie Fectel/ o fie
son denen Kauffeen/ an foetche fie bieIBolle verfauft/ erhalten/ ges
genibren Schein angantoorten laffen/ und foldye dem Commiffario
S8 Srenfes uftelen/weldyer genane Erfundigung/ob anch bepyden
RBerbaufffein Unterfchleiff vovgegangen/ cingusichen /. undwann e
devgleichen befunden/ davon it peridytenbat/ damit diehibertreter

ber Gebrihr nadh defals pefivaffet oesdenfonuen.

XIL

Alivietveil audy o foohlausdencet alten Edicten suerfehen/ als
awch aus anderen Ubreunden 34 lgcﬁlibcn ift /- daf or Alters in al
Jen Grepfen der Shue und Q)hud%tanb.enputg,/ fonderlich inden
$Haupt - Stadten b foo die Srevfe eitliufitig gemefen/ i ciniz
gen anderen Stadten danchen /. geiviffe WollMearcite fabulich gez
Palten foorden/ foofelbfi bie Tudh ~und Seugmacher die bendthigee
Wolle erfauffen/ aud) dic Unterthanen dev Odrffer/ weldyeihre
aBolle indenen antiegenden Ortenund Flecken/ oo FeineTudymas
dherverhanden fepnd/ nicyt fof oerdenfonnen binbringen wuffens
Sofollenaudy/ falsdagjenige / a8 Wit i dem Edict yegen der
Qsod)enzmardtwom 16. Nov. 1713.berordnet/nod) nicht hinldng:
fich feryn folte/ befonbgre%sqllé)ﬁavdtc sugemviffen Jahres Jeiten
inbengelegenfien Stadten hintoicderumangeridytet potheroaber
dartiber der Stavte: und dann dev Collegiorum, al8 Des General-
Commiffariats und des General-Finantz- Dirctoritunmagigeblicyes
Gutachten gufernerer gnadigfienBerordnung erfordevt werden.

Xill.

?Btilenaud)vonbensucbmacberngroﬁe%cfd)mcwm bariiber
gefilpret toerden/ daf die Vevivaleer/ Priefrer/ Schdfer und Daus
ven

o
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ven die befte Wolle jedesmabl/ bevor fiedictibrige verEanffen/ auss
{hieffen/ foldye felbet fpinnen/ von pen Leintoebern aufdvm Eande
daraus Tucher machen/ (oldye in den Stadten fwalcfen / und dayz
aufbey den Schargfarbern farben laffen/ obee aud) foldye jum
Eheil felber farben/ und damit nidyt allein fich und die Jbrigen
Fleiden/ fondern tocilen aud cinige dergleichen Tudy in arolfer
Quantitdt Hon 70.80, undmehr Ellen auf cinmabl madyen lafjen/
daponan andereihreNacybahren etivas verkauffen/ pannenberod
fii die Suchmadyer/ aufden Japrmdeckten an den Landmann faft
nidyts verlofen/ and) summ dfftern nidyt cinmabl bag Subrlobn ers
Deben und [5fen Ednnens - Lnd ob nun fooll Denen armen Haups
irthen auf dew Eande nicht fiiglich werbothen foerden Fan / fich
und die Jhrigen mit dev Wolle, fo fie aus ihrey Oeconomic nely
men/ gubetlcidens Jedeanody aber meilender Handiverdsmant
in @tadten fidy gutenTheils von derrLand-Leuten / und hingegen
fich diefe von denen Handwerckern und Hiiegern durd) den Ber-
tric ihres Jutvachfes enchren miffen : So perbieten Wi hiers
it augdrictlicy/ dafeinem anfdem Eande/ ohne Unterfdyeid der
Condition, THcheraugreiner und ungemengter FBolle/ oder gans
toollene Seuge g ibver oder der Shrigen Defleidung verfertigen/
talcfen oder fdrben sulaffen/ nody teniger foldye an andere 3u
wertauffen/ verftatterfenn/ die Reiniveber vov dergleidyen Landleute
fFeinen andeen 33arp/ alg von (einen Aufsug und foollenen Eins
{chlag/. st folge Linferer alleegnadigften Declaracion pont 15, Nove
1709, verfertigen./ die WalctMuller aud) foldye nicht annehmen/
foaicker oder dicken/ nod die Schivargfarber foldye farben follen/
b diefes bep Berluft des Tudys oder Feuges/ audy Befvaffung
der Leintoeber/ABalcker und Favber/ nadydem IBertl) des Jeuges.

XIV.
GSleichiic audh in denen Slecken/ 10 Feine Gsilbeift/ oberivels
dhe vonllng nicht abfonderlicy davgu privilegivet / tmgleidyen i
dencn Dorffern Jedermdnniglidy das Sudymadyer-Handerct 3u
teeibenverbotens Sﬂeaﬁ'enbieanfmi%anbemobncnbecim}elne_iud)’
madyer die befte fn der Goegend heruny fallende Aolie aussiehen/
b dadurch verurfachen/ dafnuefehle te3Bolle nacy den Stad:
tengebrachtivird: A8 muf audy an bldye Oerter Eeine Wolle
am Berfauff gebracht/ weniger einige Handblungdamit getrieben

Sperben/ ben Verluft der Wolles Gefralt. danty audy denen vor
olpelund Beamten ber 100.Zhaler fifcalifdyer Straffe bievrmit vevs
poten ivitd/ daf fie eine ABoll-Kamme nod) Aol Kavven inibrer
W4 " Haufeen/




Haufien Haben wnd gebrandyen follens als wodtsedy fienue Cele:.
genbeit nehmen/ ie befteWolicaussufchicfien und twollene Seuge
sumadyen.  Und fird dDenen Ausreutern infondexbeit aufgeae:
ben/diefes unddes vorhergehenden Pundts halber fleifige Vilication
anguftelien. :

XV.

1nd gleicyioie Wi denen von Adel/ Pddytern und Unferen
Beambten die bifhero gehabte Frepbeit/ ihre Wolte aud) auffer
Landes suverfabren/ - gubenchmen nicht gemeinet feynd/ fondern
ihnen felbige nady wic vorungefchmablert laffen wollen;  Sotras
gen28ir doch gulinferen Vallien das allergndbdigfie Bertraren/
fiefyerden des éanbes 2WBoblfarth und Unfere allergnddigfie Incen-
tion; di¢ IWollen - Manutacturen in“mebrern Flor und Aufnchmen
subringen/ befordern helffen/ undviellicber thren Suwadys an
2WBolfe denen einbeimifchen Fabricancen um billigen Preif gonnen/
als an Ansivartige audy mit einigem Profic verfauffen.  Damit
aber-aud bierin diebifberige vielfaltig vevfpiihree Unterfdhleiffe fo
vielmebt mogenvermieden werdens So {oliendievonAdel/ Une
fere Beambte/ auch Unfere und die Adeliche Pachter Feine andere
Wolleals ihren eigenenRuivachs felber anffer Sandes fiihren/Femes
weges aber Aolle von anderen von Adel/ JWeambten und Penlio-
narien jur Ausfubre an fich fauffen / ticihnen dann auch nicdht
erlaubet/ einige 2Wolle aufjer Landes suverfahren/ es habe dann
ver Eigenthumer foldye/ ehe fie aus dem Lande gefihret wird / in
der nedhften Stadt twicgenlaffen. und einen Waage- 3ol und Ac-
cife-Paflic- Settel Dartiber erhalten/momit er denen Aus-Land - und
Foll-Bexeitern dociren fonne/ dap die ausfihrende Wolle fein ¢iz
gener Suivachs nnd ueder von andeven Deambien und Coelleuten
gufammen gebauffet/ der Schafer Ses-oder Antheil in der Stadt
dayon fepariret undim Lande surick geblicben / audy Feine Pries
free-Schulisen-Bauer - und Biindel- Wolle darunter begriffen feyy.
Soltedem ungeacytet ciner von Adel oder Arrendator fidy unterfre:
ben/ obne dergleichen Waage- Joll-und Pallie-Rettel feine Wolle
anffer Sandes gu verfiihrens So haben dieCand-Aus - und Jo1-
Dereiter diejenigen/weldye foldye Settel bey dee Ausfuubye nicht auf:
geigen Eorinen 7 fofort angubalten und davon an Unfer General-
Srieges- Contmullariar gu bevidyten/ da dann nicht allein fothane
plleconfilciret/ -fondern aud)y dey Contravenicne Fnbalts Edicti
de Anno 1690, entiveder der bifherigen Seepbeit verlufiia feryn/oder
wit andever woillEhrlichen Straffe angefehen toerden foll. %qnwg
: = g



SaifQeirtenund Bolhandlees aber/ fiefepnd Cinbeisnifche oder

Sremde/ Shrifien odevJuden/ ife vie Ausfubhre dev Wolle bey

Gtraffe der Confifcation und 10, Thaler vor jeden fhiveren

Stein nidyt vevgonnet / und wird es dieferhalb bey pem Edict de

Anno 1695, §.20. lediglicy gelaffen/ unddenen Land-Augund Jol=

%ercitcmnad)brucﬂtd)anbefol)len/[)ieraufgenauceld)tgu[)o.ben.
XVI,

9lire IBolle/ dieindie Stavte Formmet/ {oll in denen Thovere
tidhytig angegeben/ und die Bauren und Jubrleute/ fofelbige sue
Gtadtbringen/ven denen Thovfhreibern angefviefen foerden/ da
felbige aufbem 2WolkMarce/ welcer injeder Stadtaufdem darz
3ugemicbmct§n‘plat_sgcl)altenmito/bvingmfollen. Esfepndaudy
pie Thorfihreiber fthuldig/ die Raben des Verfdufiers/ weldyer
bic WBolle i dic Stadt fdyicket/ den Ot/ 1o fie berfommet/ die
Quancifdt nad) 2ngabl der grofien oder tleinen Sacke/ aud) fvie
viel anPriefrer Sehulen- Bauer Sdydfer-und Bindel-ABolle
davunter begrifien/ rld),zgguvcrssid)mn/ und foldye Nadyriche auf
die Accilz-Stube su [yicken / dadanndie Einnehmer und Control-
Jeurs dicfenigen/ fo 2Bolle in die Stadt gebradyt/ gubefragen/ atn
foen die 2Bolle verfauffes worden/aud fich des Rertauffers fdyvifft:
lidyes Arcelt vovseigen sulaffen und genau jit unterfuchen/ ob audy
mitdem3erfauff derWolle nady dem Edicyichtig veafabren worben.

XVIL
Unb gleichivie Ddee Eintauff der Pricfter - SchulbenBauers
Silydfer -und Drindel - Wolle denenQBoll - Avbeitern und Manufa-
cariers befagter maffen privaave sufichets Ao gebubret auch de-
nenfelben beyder ibtigen Aemeer-und Adelichen Wolle/ weldye su
SMarckte acbracyt ivird/ Jubalts devvovigenEdicte/ fonberlich ber
Marckt-Ordnung vom16.Novemb. 1713, 9.5 billig der Bortauff/
und foll BWormittags Feinain Wollhdndler oder Kauffnant/ fonz
dern allein gedadyten ABoll-Axbeitern und Manufateuricrs dergonnet
fepn/ Wolle auf dem Marck cinguhandeln. :

XVIIL
Da audy allerAuf-und Borfauff vor undunter penThoren/
infonderbeit bag dieThovfdyreiber die Waaren/ fovom Landefornme
men/ nienanden gutvcifen follen/ bey arbicraiver Straffe des Bere
fauffers und Caflation derZhovfehreiberino t angesogenctearcht:
Ordnumgy.7.8.undio. nachdructlich unter agef foorden; AlS wird
foldes wegen devRWolle icemit nocdymabls wiederholet/ un%ggg




e

Dasfenige Gefinde/ o fich sur Auf-und Vorkaufferen gebrauden
Kiffet/ unddariiber betreten 1wird/ fofort aufgehoben und sur Sez
fangnif gebradyt/audy nad) befinden cxemplarifel befiraffet toerden.

; XIX.
... Damit aber die Sufubr dev Wolle in den Stadten um o viel:
mebe befordert/ undhingegen dieverbothene Auftaufeven und hau
?ren aufdem Sande abgeftelet werdenmige; So foll Feinem AWoll=
handler und Kauffmann bey nahmbaffter hlcalifdyer Straffe fren
fichen/ aufs Land gudenenvon Adeloder Beambten suveifen/oder
thre Bedienten hevum su fehicfen/ und dieWolle befpredyen u laf
{en/ obet garmitdenen von Adcl ober Beambeen dergeftalf su con-
wahiven/ daf ficibnen dieWolle auffer Landes liefern follen/ fon-
deen fie muffenfolce/ wann fie su feilem Kauf in die Stadte ge-
bradyt wird / dafelbft einfauffen.

XX

Wollen Wi stoar Feinesioeges die Hanbdlung einfdsrencren/
fonbern laffen derfelben in fo fweit den frepen Lauff/ daf aufdenen ju
et Woll-Handlung privilegirten Meffen und MedvcFten/ infonders
heit su SrancEfurt an der Oder und Landsberg ander Warte/ Te-
vermann/ Embeimifdyer und Sremder/ die Aemter-1md Adehche
Wolle tauffen moge; Weilen aber dody tiberall in vovigen Edidtis
denenWoll - Arbeitern und Manufacturiers der Vorkauff sugebilliz
getift: - Alfofoll Eeinem/ ex feyy von Adel oder Beamter/ bey Con-
fifcarion fen ftehen/ an einbeimifdye oder fremde Wollhdndler die
bepden erjtenTage der Mefje oder des Woll-MarcEts einige Wolle

uperfauffen/ fondern diefe 2. Tage iber die Wolle vordie cinldns
gifd)e Wollen - Weber und Manufacturiers feil gebalten foerden :
©olte aber einer dev Berkduffer nicht den evfeen Tag in der Meffe
feine 2olle feil haben/ fondern entiweder friber oder audy fpdter in
die Stadt fommens Somuf exdennody vondem Tagean// da er
mit feiner 2Wolle auf den Marctt Fommt/ sivey Tage vor bie Ma-
nufacturicrs feil haben/ eheer fie andie Saufflente verkauffen mag.
SBann nun die brige Tage der S)ch‘ﬁe die [Wolle an die Kauffleu:
te verfauffet toird / fo foll der Manufaturier, melcyer nidyt damit
Handelt/ fondecn felbe nu su Linterhaltung der Wollentoeber und
Ouvriersim £ande braudyet/ dennod)den Borfauff foldyer geftalt
haben/ dagdicIBolle/ wann ex nady gemacytem Kauff mit dem
Kouffmann denfelben Preif besablen will/ ihm und nidyt dem
Wollhandler dafaruberlafen twerden foll, i

. XXILDa:



XX,

Danmit ¢8 audh bietnedyft an der benthigten Spinnerey niche
evmangeln moges - 2Als folien die Beambte und Gerichts - Obeige
Eeiten auf dem Sande/ aud) die Magikeate in den Stddten; Das
etwa befindlicye liederliche und ledige Gefinde / iweldyes fich niche
bermicthen fondeun auf feine eigene Hand fesen und nebres
1ill/ aufteetben /. undmit Rachdeuct dars anbalten/.daf fie vt
Denen Wolltwebern und Jeugmadyern bie Wolle annebmen und
nady derAre/ wieman fie anmweifen wied/ tichtiges Garn gegen
ein billigmagiaes €obu fpinmen miffen 3 Geftalt Wi gedachren
Semercen/ aufibranterthanigftes Anmelden/ bievunter nodyfers
ner mit€enft die hlffliche Hand gu biethen entfehloffen fennd &
Jedennod) follen aud) die Land-Lente die gefbonnene Wolle,/ - von
telcher/ wann fiein die Stavte gebracht WIrd/ nue die halbe Ac«
cife evleget werden oll/ nicyt an andere Brirger / fondern nur als
lein andie Woltveber uiid Seugmadyer verkauffen,

XX

Obiwohl die Wollen- Avbeiter und Manufaturiers vor fell:
fien fidh anaelegen fenlafien werden,/ dabin gu febyen/ Dap diefer
allergnabiaftct su threm Beften und Aufirehmen abgiclenden Reps
ordnunguberallnadygelebet / und die daviver vorgehende Defrau-
dationes entbecfet werden mogens Mafjen ibnen foldyes hiemif
auf ibren Biirgcr-End exnfilich eingebunden foird: So follex
dody alleUnfece Eingangs cetochnte Bediente und Unterthanen in
Stadten und Dorfern/ infonderheit aber die MarcEmeifter/Anis:
veuter/ Eand-und 30U> Bereiter/ Vifiearores, wnd tyem fonften
bon denen Magiftracen in Stadten die Auffidyt ves Mavclt-We:
fens aufactragen if / bey Verluft ihyres ienfres / oper anberey
empfindlihen Straffe davtiber halten / und alle Unterfchleifre
verhucen und angeigen,

XXIIL

Schlieflich und da diefe Berordnung eigentlichy nur auf die
FWolle al8 primam Maceriam der einldndifdyen Tidher und Seu
ge gerichtetifts Alfo werden Wir audh wegen BVerarbeitung ) Sz
bereitung und drberen derfelben an einem befondern Manufacir.

- Edick ynd ShauzOrdyung fordesfamft arbeiten und diefele

um




um Oruc befordett Tafjens Und toerden ingmifchen alle Sndy
b FeugMadyer / aud) -anbdere aRoll-Arbeter 11D Manufacti-
gicts Up GeraUCn Heobathting des O Wifern in GOt fhbens
: Raters Gnaden prqmulgirtmEdi&s und Schau?
Srbnung Lo 30. Marc.1687. biermit nachdricElic und ey BWer?
yacibung der darinn gefeBren Straffe angetviefen. Ubrfuntlidy
unter Lnfees xt?mbanbig
fiegel,  Go©¢ dyehenumd

en Unter{dyvifit und povgedrucftem 3
Gegeben ju Derting den 3. Juniit714,

i Rl

%38, 9, Grumbeow.
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L Preufier/ Mora

65 Dreufiert) Marageaf snDratderlbues, des
}iﬁﬁffﬁfﬁ/' beiligen Romifthen Reichs Evs - Cdmmeree
engm;

! S)}?Q_liw;ain& ﬂ)tmgsvb{n ,O%nien ’,gtqufch‘;gg b Va!;*
UM agdeburg/Eleve/Inlidy/ BDevge/Stettin/Pommern/
ber Safjubenynd ch%cn/gu MecHlenbura/ audy in Sthlefien und
“%%M'&%%m ..fsuﬁsﬁgbgggSurﬁsggggeg’g%
nven Samin/Wend I%_ merin/Raseburg und Mo
mhmznr}?rn/u‘/ r N ard; ﬁavcngbcrg_/ Hobenfiein/
[ 2 sien/ Diibren und Lehrdam/ Marquis
)cg[auﬁabenf't_em/chSanbeSioﬂocft
o/ Aclanund Breda/ x.0c.  Thum
1 Unfeven getreuenlintevthanen/ de:
Hevren/ Ritterfchaffe/ Haupt-und
finern/ ©doffecn/ Amefchreiberns
nnes in Stddten und Sleen/ Joll=
en/ oudh Sol-Land-und Ausrentern/
ellsern und Bertvaltern auf derer o
uchaffen und jeden Eintoohnern Unfez
‘& enbutg hicrdurd) suvernehmer/ toas
nfererRegicrung befage verfibiederier
snén - aus Landes - BVaterlicher Sorgs
pn faffen/ alferley Manufackuren / foors
1 Menfdhen tagliche Nabraveg und
arth und Aufuehmen hauptfadys
nigreid) / Q%urfﬁtﬂ'entbl{m ung 1ibtia
ingen.  1nd da Wit befinden / daf
'be Unferer Shur-Mard Brandenbinrg
tehe/ inbem diefelbe bor andeen Landen/
trichtiger Wolle von GO reidylich ges
r{c Handehierung anjeso bep soeiteny
I8 fie in vovigen Seiten gemefen / uns
)t unter beq.ggre nct&r;, &giqunguuz
[ tat/ glovioui fggcg edadytnif/ dem
(=i Stadte und Oorffer fich mevcllicly
! s
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	Wir Friderich Wilhelm , von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Thun kund und fügen allen und jeden ... Einwohnern ... hierdurch zu vernehmen ... das Commercium mit denen Ausländern ... in Unserm Königreich ... und übrigen Provintzien in Flor zu bringen. Und da Wir befinden, daß zwar das führnehmste Gewerbe Unserer Chur-Marck Brandenburg in allerley Wollweberey bestehe ... die Ursach, von welcher der Verfall der Woll-Manufacturen herrühre, aus genaueste untersuchen zu lassen ... Zu
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